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Im Anschluß an unsere Verfügung vom 10 d M
betreffend die Zahlung des Handelskammer Beitrages sür

das Jahr 1886 welcher mit Sieben Pfennigen
von jeder Mark des Jahresbetrages der Gewer
besteuer zu entrichten ist theilen wir den Zahlungs
pflichtigen mit daß die EinHebung der gedachten Abgabe
Seitens unserer Steuer Rezeptur an den Tagen des
nächsten Monats zu erfolgen hat an welchen die
Klassen Konmumal EinkomWenstener nn Gewer
besteuer zu zahlen ist

Die nach Ablauf der für diefe Sieuern vorge
schriebenen Hebetage im Rückstände verbliebe
nen HandelskkWMTL Beitrage werden mit den
Gewerbestsuer Mückständsn gleichzeitig exekuti
visch eingezogen werden

In den Fällen wo die Zahlung der nächstfälligen
Gewerbesteuer bereits erfolgt oder wo solche aus Klasse

I an die hiesige Königliche Kreiskasse zu leisten ist ist
die Zahlung des vorgedachten Betrages an ne Steuer
Rezeptur Rathhaus Zimmer Nr 4 und 5 unter Vor
legung des Staatssteuerzettels ungesäumt zu bewirken

Halle a S den 25 Januar 1887
Der Magistrat

Ausschreibung
Die Lieferung der Subsellien und Mobilieu für zwei

zu errichtende Klassen der städt Realschule veranschlagt
z 826 Mark soll im Wege de Wettbewerbuug ver
geben werden

Angebote sind bis

Montag den Zt d Mis Vormittags Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedin
gungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 12 Februar 1887
Der Stadtbanrath

Lohausen

Bekamttmachmig
Montag den 14 d M, Vormittags 10 Uhr sollen

im Lokale des Haupt Steuer Amts hier
Circa ZS3 Makulatur und

N7 Bleiöffentlich an die Meistbietenden gegen gleich baare Bezah
lung verkaust werden

Halle a S den 11 Februar 1887

BekmmtMKchMß
In Gemäßheit des 8 des Reglements vom 28 Mai

1870 zur Ausführung des Wahlgesetzes für den Reichs
tag vom 31 Mai 1869 bringen wir in nachstehendem
Tableau die Abgrenzung der für die am 21 d M statt
findenden Reichstagswahl Hierselbst gebildeten 25 Wahl
bezirke die sür die resp Bezirke ernannten Wahlvorsteher
und deren Stellvertreter sowie die bestimmten Wahllokale
hiermit zur öffentlichen Kenntniß

Zugleich laden wir die Wähler der Stadt Halle ein zur
Wahl eines Abgeordneten für den Reichstag

am M Februar
in der Zeit von ZG Uhr Vormittags

bis G Uhr Nachmittags
in den für die einzelnen Wahlbezirke bestimmten Wahllo
kalen an die dort anwesenden Wahlvorsteher eventl deren
Stellvertreter ihre Stimme abzugeben

Zur Stimmenabgabe werden nur diejenigen zugelassen
welche in die Wählerliste aufgenommen sind Abwesende
können in keiner Weise durch Stellvertreter oder sonst sn
der Wahl theilnehmen

Die Stimmzettel mittelst deren die Wahl erfolgt
müssen von weitem Papier und dürsen mit keinem
äußeren Kennzeichen versehen sein Sie müssen außer
halb des Wahllokales mit dem Namen des Kandida
ten welchem der Wähler seine Stimme geben will aus
gefüllt und verdeckt abgegeben werden dürfen auch vom
Wähler nicht unterschrieben sein

Ungültig sind vie Stimmzettel
1 welche nicht von weißem Papier oder welche

mit einem äußeren Kennzeichen versehen sind
A welche keinen oder keinen lrsbaren Namen

enthalten
3 ans welchen die Person des Gewählten

nicht unzweifelhaft zu erkennen ist

4 auf welchen mehr als ein Name oder der
Name einer nicht wählbaren Person ver
zeichnet ist

S welche einen Protest oder Borbehalt ent
halten

Z ble u
die bevorstehende Wahl eines Abgeordneten für den Meichstag
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Berggasse Tomplatz Kanzleigasse kleine Klausstraße Kühler Brunnen
Mühlberg Mühlgasse Mühlpforte Paradeplatz gr Schlamm kl Schlamm
Schloßberg große Schloßgasse kleine Schloßgasse kleine Ulrichstraße 1 26

Bar üßerstraße Bölbergasse Dachritzgasse Jägergasse Kaulenberg Schul
berg Schulgasse Spiegelgasse große Ulrichstraße kleme Ulrichstraße 27 35

Brüderstraße Karzerplan Kleinschmieden Marktplatz 20 26 Mittelstraße
Neunhäuser Poststraße Rathhansgasse großer Sandberg große Stein
straße 1 19 und 54 74 kleine Steinstraße

Bauhof große Brauhausgasse kleine Brauhausgasse Leipzigerstraße 1 27
und 85 110 kleine Märkerstraße Neue Promenade kleiner Sandberg
hinter der Ulrichskirche

Bechershof großer Berlin kleiner Berlin Hanfsack hoher Kräm Kichgasse
Kutschgasse große Märkerstraße Marktplatz 1 19 große Rittergasse kleine
Rittergasse Schmeerstraße Schülershos Sperlingsberg Zapfenstraße

Brunoswarte Alter Markt An der Moritzkirche Moritzkirchhof Moritz
zwinger Neugasse Neustadt Rannische Straße Zenkergasse

Bärgasse TomZasse Flnthgasse Freudenplan Graseweg An der Halle
Hallgasse große Klausstraße Mansfelderstraße 1 14 und 42 56 Schmale
gasse Siembocksgasse Thalgasse Trödel

Ankergasse Gerberflasse Hafenstraße Holzvlatz Kellnergasse Kuttelhof
Liliengasse Mansfelbc straße 5 4 Mühlgraben Pulverweiden An der
Schleuse Än der Schwemme Spitze Wesenstraße

An der Baderei Bnckergasi Devoolösa sc F cherplan An der Glaucha
schrv Kirche Herreustraße wspitalplatz Am Moritzthor
Rathswerder Saalverg Steg, Unterpian Werdergasse

Gammergasse Langestraße Mauergasse Mittelwache Schwetschkestraße
steinweg Taubenstraße Zwingerstraße

Böllbergerweg Hirtengasse Oberglaucha Schützengasse Weingärten

Beescnerttraße Liebcnauerstraßc Ludwigstraße Thorstraße Vereinsstraßen
Wörmlitzerstraße

Fnedensstraße An der neuen Leipziger Chaussee Lindenstraße Merie
bur erstraße 28 41 d Pfännerhöhe Schmiedstraße Südstraße Thurmstraße

Blücherstraße Frankeplatz Königstraße Nr 1 22 und 25 41 Landwehr
straße Nr 4 14 Niemeye rstraße

Am Bahnhos Bahnhofstraße Canenaerweg Frankestraße Königsplatz
Königsstraße Nr 22 a 24 a Kurzegasse Landwehrstraße Nr 1 3 und
15 19 Leipzigerstraße Nr 56 84 Mersebnrgerstraße Nr 1 27 und 42
bis 52 Rassineriestraße Thüringerstraße

Berlinerstraße Delitzscherstraße Forsterstraße Friesenstraße,Germarstraße
Grünstraße Halberstädterstraße Krausenstraße Krukenbergstraße Leipziger
platz Leipzigerstraße Nr 29 55 Magdeburgerstraße Nr 21 52 Martins
gasse Meckelstraße

Anhalterstraße Augustastraße Charlottcnstraße Dorotheenstraße Magde
burgerstraße 1 15 Mar enstraße

Gottesackergasse Martinsberg Parkstraße Alte Promenade Nr 22 28
Schimmelstraße große Steinstraße Nr 20 53 vor dem Steinthor Töpfer
plan Wnchererstraße 1 6

Ackerstraße Blumenthalstraße Dessauerstraße Feldstraße Fritz Reuterstraße
Lessingstraße Motzlicherweg Mühlram Reilstraße Nr 1 2 und 124 bis
130 Schillerstraße Wuchererstraße Nr 7 65

Brunnengasse Brunnenplatz Friedrichstraße Nr 1 8 und 45 60 Garten
gasse Hedwigstraße Kapellengasse Lcmisenstraße Luckengasse Margarethen
straße Alte Promenade Nr 1 21 Scharrngasse Sophienstraße Nr Ibis
13a und 28 34 Unterberg Zincksgartenstraße

Albrechtstraße Friedrichsplatz Friedrichstraße Nr 9 44 Georgstraße
Gütchenstraße Heinrichstraße Karlstraße Klosterstraße Mühlweg Nr 21
bis 30 Sophienstraße Nr 14 27

Geiststraße8 73 Harz Harzgasse Weidenplan Wilhelmstraße

Advokatenweg Bernburgerstraße Blnmenstraße Händelstraße Henrietten
straße Hermannstraße Lanrentiusstraße Mühlweg Nr 1 20 und Nr 31
bis 52 Wettinerstraße

Bockshörner Breitestraße Fleischergassx Geiststraße Nr 1 7 Leitergasse

Jägerplatz Am Kirchthor Ulestraße große Wallstraße kl Wallstraße
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Halle a d S den 7 Februar 1887
Summa 81982

Der Magistrat
Staude

a Hotel zum Kronprinz
d Kaufmann Julius Wagner

o Mühlenbesttzer Jung

Restaur Dresdener Bierhalle
d Auktionskommissar Elfte

o Mechanikns Potzelt
Hotel zum Ring

K Glasermeister Krause
o Handschuhfabrikant I Dan

a Gasthof zum goldnen Löwen
d Fabrikbes Louis Jentzsch

Kaufmann August Apelt
Restaur zum Feldschlößchen

d Hdlskammersekr Dr Schmitz
o Kaufmann Albin Simon

Gasth z d drei Schwänen
d Kaufmann C F Bäntsch
v Buchhändler Puppendick

a Hotel zur Stadt Zürich
d Kaufmann Hammer

o Kaufmann Louis Fritsch
Restaurant Fürftenthal

d Gas n Wasserwrkdir Schreyer
o Zimmermeister Kyritz

a Restaurant Paradies
d Siadirath Keferstein

o Hospitalinspektor Frärtzel

a Christl Herberge z Heimath
b Maurermeister Kuhnt
o Kaufniann Hebekerl

a Reichenbach s Restaurant
b Brauereibel Hugo Schulze

o Zimmermeister Schräpler
a Restaurant Preßler s Berg

d Dr Phil Harang
o Rendant Peucker

t Hofjäger
K Zimmermeister Dönitz
o Kaufm Alber Preßler
s F Kohl s Restaurant

d Kaukm Paul Kösewitz
Kaufm Carl Schober

a Stadtschützenhaus
b Kaufm Emil Funcke

o Kaufm W G Beyer

s Freyberg s Garten
b Kaufm Tombo

o Zimmermstr Brügert

a Bürgergarten
b Kaufm W Michael
o Kaufm Carl Herm

Hotel Preußischer Hof
b Stadirath a D Jordan

v Kaufm Oswald Teichmann
Ä Restaur zur Aktienbierbrauerei

Brauereidirektor Görlitz
o Maurermstr E Hildebrandt

s Hotel zur Tulpe
d Banquier Zeising

o Rentier W Mnlertt

a Concerthaus
1 Kaufm L Stückrath

o Kaufm Magnus Bauer

a Neumarkt Schießgraben
d Kaufm Ferd Hille

o Kaufm Julius Lüderitz
a Hielscher s Rest z Weißbiersalon

d Rentier Demuth
o Buchhändler Knapp
g Delitzscher Bierhalle

b Fabrikant Fr Nietzschmann
o Papierhändler Gundlach

l Cafee Barbarossa
b Rittergutsbesitzer Dr Jäger

o Rentier Kreye



Gekamttinachmg
Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge
1 Aus dem Grundstück Geiststraße Nr 53 am 2

Februar cr 1 olivenfarbiger Winterüberzieher 1 dunkel
blaues Tuchjaquet 1 dunkelblaue Hose und Weste und
schwarzer Hut

2 Aus dem Grundstück Harz Nr 12 am 31 Jan cr
2 Flaschen Wein und 2 Flaschen Bier

3 Von hiesigem Wochenmarkte am 1 Februar cr
1 Faß Heringe

4 Aus dem Grundstück Töpferplan Nr 10 am 2
Februar cr 1 silberne Cylinderuhr mit Sekundenzeiger

5 Aus dem Grundstück Merseburgerstraße Nr 52 am
2 Februar cr 1 brauner Plüschdamenhut 1 schwarzer
Tüllfhawl und 1 Paar Glacehandschuhe

6 Aus dem Grundstück Rathhausgasse Nr 7 am 7
Februar cr 1 dunkelblauer Winterüberzieher

7 Aus dem Grundstück Geiststr Nr 63 am 7 Febr
cr mehrere Mctzen Hafer und mehrere Commisbrote

8 Aus dem Grundstück kl Berlin Nr 2 am 5 Jan
cr 40 Mark baares Geld

Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter
oder über den Verbleib der gestohlenen Sachen sind un
verzüglich im Kriminal Kommissariat Zimmer Nr 21 zur
Anzeige zu bringen

Halle a S den 10 Februar 1887
Die Polizei Verwaltung

StaSt Kerusprtchtinrichtiing in
HMe Zaalr

Diejenigen Personen welche für ihre Wohnungen Ge
schäftsräume Fabrikanlagen u f w den Anschluß an die
hiesige Stadt Fernsprecheinrichtung wünschen werden er
sucht ihre Anmeldungen bis spätestens Ende Februar
d I zu bewirken da nur dann mit Sicherheit aus die
Herstellung der Anschlüsse in diesem Jahre gerechnet
werden kann wenn die Anmeldungen bis zu dem vorge
nannten Termine erfolgen

Halle Saale den 6 Januar 1887
Der Kaiserliche Ober Postdirektor

Geheime Poftrath
Braune

VekmmüMchMg
Die in hiesiger Anstalt pro 1887/83 aufkommenden

Küchenabgänge bestehend aus dem Abfall vou Speisungs
gegenständen Kartoffclschalen und den Knochen sollen im
Wege der Submission verpachtet werden

Die Bedingungen sind im Anstaltsbureau einzusehen
Gebote hierauf sind schriftlich frankirt und versiegelt

mit der Erklärung daß die Bedingungen bekannt und
angenommen sind und mit der Bezeichnung Gebots auf
Pachtung der Küchenabgänge versehen bis zum

Zz Februar er Borsnittags S Uhr
einzureichen zu welcher Zeit die Eröffnung der eingegan
genenen Offerten in Gegenwart der etwa erschienenen Sub
mittenten erfolgen wird

Der Zuschlag wird nur bei annehmbaren Geboten er
theilt

Halle a S den 11 Februar 1887
Der Direktor der Kömglichen Strafanstalt

SteKrief
Gegen den unten beschriebenen Musikus Paul Schmidt

aus Halle a S welcher flüchtig ist ist die Untersu
chungshaft wegen Betrugs verhängt

Es wi d ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern

l 285/87
Halle a S den 8 Februar 1887

Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Beschreibung Alter 28 Jahre Größe 1,68 irr
Statur schlank Haare röthlich Stirn srei Bart
blonder Schnurrbart Augenbrauen blond Nase gewöhn
lich Mund gewöhnlich Zähne gut Kinn rund Ge
sicht rund Gesichtsfarbe gesund

NMsMKHer Zivil
Halle den 12 Februar 1887

Schon wieder bringen die offiziösen Berliner
politischen Nachrichten einen Artikel der die Kriegs
gefahr in allernächster Nähe erscheinen läßt Es ist eine
Korrespondenz an den Londoner Globe über die Pläne
des Generals Boulanger Ueber Boulanger wird darin
gesagt Seit seinem Amtsantritt herrscht in dem Heer
ein steter Beförderung sluß und cr wird jetzt von all
den jungen und glühenden Geistern getragen die die Hoff
nungen Frankreichs sind Selbst das Volk ist mit ihm
Kein Ministerium keine Deputirtenkammer kein Präsident
wären ihres Daseins 24 Stuuden sicher wenn irgend
Jemand von ihnen sich herausnähme ihn seiner Stellung
zu entheben Sehen Sie sich unsere Zeitungen an Viele
von denselben haben noch unlängst verdeckte Angriffe gegen
ihn losgelassen Aber sie begannen ihre Abonnenten zu
verlieren und änderten demgemäß ihr Verhalten Seine
Verkleinere sind durch das bloße Gewicht der öffentlichen
Meinung zu seinen Verehrern geworden Braucht der
General einen Krieg Nein und Ja Jetzt braucht
er keinen Krieg Ob er ihn jetzt wünscht hängt von dem
Ausfall der gegenwärtig in Ehalons mit einem neuen
Mehrlader vorgenommenen Schießversuche ad Nach
einem wahren Lobespsalm auf die Vortrefflichkeit der
neuen Waffe die jeder anderen überlegen sein soll läßt

der Korrespondent seinen Gewährsmann einen hervorrag
enden französischen Offizier fortfahren Wenn Sie mich
fragen ob wir kriegsbereit sind so muß ich daraus frank
und frei mit Ja antworten So lange Frankreich besteht
ist es niemals besser gerüstet gewesen als jetzt Des un
geachtet zögern wir den Kamps zu beginnen Wir brau
chen noch Zeit Wir müssen noch mehr Vortheile über
Deutschland erlangen Jeder Tag des Friedens ist für
uns ein reiner Gewinn General Boulanger hegt keine
Beforgniß Aber er ist sich darüber klar daß um die
Unterstützung der Nation zu erringen cr nnd wir
um jeden Preis die erste Schlacht gewinnen müssen
General Boulanger kennt die Vortheile seiner gegenwär
tigen Stellung und die Gefahren die seiner im Falle eines
Mißerfolges harren Daher seine großen und sorglichen
Vorbereitungen Jetzt macht cr sich bereit zum Handeln
und sammelt an Ort und Stelle wo der Bedarf hervor
treten wird eine solche Masse von Kriegsmaterial eine
solche Anzahl von Geschützen Pferden und Mannschaften
daß er im Stande ist die Deutschen unverzüglich zu über
raschen und sie mit überwältigenden Kräften in der ersten
Schlacht zu zerschmetteru Diese erste Schlacht müssen
wir um gleichviel welchen Preis an Menschenleben ge
winnen und wenn wir zwei für eines dahingehen müssen
so werden wir zwei für eines dahingehen Wir werden
jeden Nerv anspannen den ersten Sieg davonzutragen

Der Globe Korrespondent bemerkt noch daß sein Ge
währsmann ihm mit den Streilkräfteü die Deutschland
einer französischen Armee gegenüber zur unmittelbaren Ver
fügmiq habe gründlich vertraut schien und spricht seine
Schlnßmeinung dahin au Z daß wenn die srauzös Mannes
zucht den Stoß welchen sie in Mobilnirungstagen gewöhn
lich zu erleiden Pflegt übersteht es nicht geleugnet werden
könne daß Geueral Boulanger mit einiger Hoffnung aus
Erfolg in den Kampf ziehen dürfe der keinen langen Auf
schub mehr erdulden kann wenn Deutschland nicht ganz
und gar blind ist gegenüber der Gesahr die ihm von Tag
zu Tage näher rückt

Also steht es Wirklich so schlimm mit dem Frieden
Und nach dem 21 Februar wird es noch gerade so schlimm
aussehen Die Verantwortung für solche aufregende Nach
richten welche die FriedenSversicherungeu unserer gekrönten
Häupter direkt dementiren und das sich eben beruhigende
Volk wieder in Zweifel und Unruhe stürzen müssen die
Berliner polit Nachr natürlich übernehmen

In der am 10 d M unter dem Vorsitz des Staats
ministers Staatssekretärs des Innern v Bötticher abge
haltenen Plenarsitzung ertheilte der BundeZrath dem Ent
wurf eines Gesetzes zur Ausführung des internationalen
Vertrages zum Schutz der unterseeischen Telegraphenkabel
sowie den Gesetzentwürfen für Elsaß Lothringen über die
Bestrafung vou Zuwiderhandln en gegen die Vorschriften
der Feld und der Fährpolizei und über die Versetzung
erkrankler Nichter in den Ruhestand die Zustimmung
Hierauf wurde Eingaben verhandelt Aus Biliig
keitsrüeksichten erklärte sich die Versammlung damit cinvec
standen daß die Stempelabgabe für nicht abgesetzte Loose
aus der Lotterie eines Kunstvereins zurückvergütet werde
Mehrere Gesetzentwürfe für Elsaß Lothringen über die
Errichtung öffentlicher Darlehnskassen über die gesetzlichen
Feiertage ferner über die Feststellung der E tichäU gungen
im Falle der Zwangsenteigmmg wurden den Ausschüssen
für Justizweseu und für Elsaß Lothringen zur Vorbe
rathung übergeben Die allgemeine Rechnung über den
Landeshaushalt von Elsaß Lothringen wnrde den Aus
schüssen für Rechnungswesen und für Elsaß Lothringen
überwiesen Zum Schluß legte der Vorsitzende die Ueber
sicht der Geschäfte des Reichsgerichts im Jahre 1886 vor

Die Veröffentlichung der beiden Schreiben des Kar
dinals Jako bini hat iu den Blättern die Frage uach den
Urhebern der Veröffentlichung augeregt In Bezug auf
das zuerst veröffentlichte zweite Schreiben hatte die Ger
mania behauptet die Veröffentlichung sei preußiseher
feits erfolgt was die Nordd Allg Zeitung als eine
grobe Lüge bezeichnet Der Osservatore Romano der
mit vatikanischen Kreisen Fühlung hat schreibt seinerseits
der Brief sei durch Indiskretion zur Veröffentlichung ge
langt nnd der Vatikau beklage dieselbe Iu Wien jedoch
hält man es sür zweifellos daß der Brief der Pol
Eorr wie sie selbst angiebt aus Rom zugegangen ist
Die Germania bleibt trotz alledem bei ihrer früheren
Meinung

Wie der Berliner Korrespoudent der Danziger Zeitung
meldet ist die Verhängung des kleinen Belagernngszu
standes über Stettin wegen der jüngsten Vorgänge in der
sozialdemokratischen Versammlung unmittelbar bevorstehend
Auch nichtpreußische Buudesstaaten würden für einzelne
Gebiete die Verhängnng des kleinen Belagerungszustandes
beantragen

Nach der Statistik der ReichstagSwahlen von A
Frieß war die Stärke der Parteien im deutschen Reichs
tage während der einzelnen Legislaturperioden folgende
Es erhielten Sitze durch die Wahlen

1371 1374 1877 1878 1881 1884
die Konservativen 57 22 40 59 50 73

Reichspartei 37 33 33 57 28 23
Liberalen 30 3 13 10 1 1
Nationalliberalen 125 155 123 99 46 50
Sezessionisten 47
Fortschrittspartei 46 49 35 26 59
Dentschfrcrsinnigen 67

das Zentrum 63 91 93 94 100 99
die Polen 18 14 14 14 13 16

Sozialdemokraten 2 9 12 9 12 24
Volkspartei 1 1 4 3 9 7
Welsen 5 4 4 10 10 11
Partikularsten bezw

Autonomsten 2 5 4

Elsäsfer 15 10 11 15 IS
Dänen 1 1 1 1 2 1

Aus vorstehender Uebersicht ist das Anwüchse bezw
Abnehmen der einzelnen politischen Parteien in den ver
schiedenen Legislaturperioden mit Genauigkeit zu ersehen
Es wurden im Jahre 1871 382 und in den übrigen Jah
ren 397 Reichstagsabgeordnete gewählt

Der Staatsanzeiger für Württemberg meldet daß
nachdem im Jannar die Eisenbahnminister Bayerns und
Württembergs in Berlin zusammengetroffen württember
gische Kommissare nach München entsandt wurden woselbst
am 10 Februar der staatsvertrag über den Bau der
Eisenbahn Linien Leutkirch Memmingen und Hergatz Wan
gen unterzeichnet wurden Zugleich ist eine Abänderung
früherer Verträge vereinbart worden Danach verlieren
die Bahnhöfe Ulm Nördlingen und Crailsheim die Eigen
schaft von Wechselstationen der Dienst wird von der Ter
ritorialverwaltung besorgt die württemberaische Verwaltung
erhält sür die Mehrleistung aus den Ausrhlußbahnhöfen
eiue Jahrescutschädigung

Das Wiener Fremdenblatt kündigt die demnächstige
Einbringung der bereits signalisirlen Kreditforderung bei
den beiderseitigen Parlamenten für die schon im Frieden
nöthige Ergänzung der Reservevorräthe beider Landwehren
au namentlich hinsichtlich der Bekleidung und B schuhung
sowie sür die militärische Ausrüstung der Landsturmaus
zugs Bataillone exklusive der Bewaffnung für welche durch
die verfügbar werdenden Werndl Gewehre hinreichend vor
geforgt ist Das Blatt bezeichnet den Kredit als eine
nur einmalige aber unabweisbare Forderung

DaS Journal des D6bats bemerkt zu dem Autrage
Drummond Wolff s betreffend die Neutralisirung Eghp
teus wenn man den Fall fetze Frankreich oder Deutsch
land erhielten durch feierlichen Vertrag das Recht die
belgische Armee zu befehiigen das Recht Belgien mit
Heeresmacht zu durchziehen uud das Recht im Falle
eines Aufruhrs Antwerpen Brüssel nnd Lüttich zu be
setzen so erhielte mau ei e annähernd richtige Vorstellung
von der Art der Neutralität welch England Eghpten zu
gedacht habe In Frankreich uem e man das Protektorat
Das Journal deSDöbats meint die Türkei dürfte einer
so seltsamen Neutralität noch den status c rv vorziehen
der ihr wenigstens die Ellenbogen frei lasse

Die Opinione sagt unter Hinweis auf die Verhand
lungen Robilaut s über die Fortdauer der Beziehungen
Italiens zu Deutschland und Oesterreich Ungarn im In
teresse der allgemeinen Friedenspolitik und der Sicherung
des allseitigen Territorial Besitzstandes die gegenwärtige
Ministerkrisis treffe Italien in einem sehr heiklen Augen
blicke Wer könnte fragt das Blatt mehr als GrasRo
bilaut die Fähigkeit und die Autorität besitzen um bei
dieieu brennenden Unterhandluugeu zu renssiren Wenn
ihm die Verpflichtung zufalle einer augenblicklichen Ent
mnthiaung nicht nachzugeben so liege auch der Majorität
uud den Dissidenten die Pflicht ob sich ihrer ungeheuren
Verantwortlichkeit bewußt zu bleiben und eine parlamen
tarische Mittelpartei vorzubereiten welche die Regierung
mit der ganzen nothwendigen Autorität ausrüste um ihren
entscheidenden Einfluß in Europa auszuüben Die Opi
nione fährt sodann fort Wir hatten diese sehr ernste
Situation im Auge als wir in den letzten Tagen einen
App H an die Eintracht der Majorität mit den Dissidenten
richteten und ein ausgezeichnetes Mitglied einer anderen
Partei welche mehr durch historische Erinnerungen als
durch wesentliche Meinungsverschiedenheiten von uns ge
trennt ist zum Anschlüsse an die Majorität und zum Ein
tritts in die Regierung aufforderten Wir haben es nicht
eilig die Krisis in wenigen Tagen beendigt zu sehen es
liegt uns vielmehr daran daß sie nicht mit der Bildung
eines schwachen und dem Auslande gegenüber autoritäts
losen Kabrnets abschließe Da uns der Patriotismus rück
sichtsloseste Offenheit zur Pflicht macht so sprechen wir
es ans daß vor Allem einigen hervorragenden Männern
die Verantwortlichkeit sür die Entschlüsse zufällt von wel
chen es abhängt ob Italien morgm noch einigen Einfluß
in den Angelegenheiten Europas besitzen und im Stande
sein werde seiue wesentlichsten Interessen zu vertheidigen
oder nicht

Die Entdeckung einer nihilistischen Ve rschwörung
in der Marineschule zu Petersburg die wir bereits
kurz gemeldet bernht auf Thatsachen über die man der

Schles Z Näheres schrewt Manwußte hier zwar
so heißt es in der betreffenden Mittheilung daß der Ni
hilismus noch nicht erstorbeu sei denn die hiesige Festung
birgt ja zahlreich staatsverbrecherische Untcrsnchnngsgefan
gene dennoch hatte der Nihilismus seit längerer Zeit kein
Lebenszeichen mehr von sich gegeben Umsomehr unange
nehmes Aufsehen erlegte es deshalb daß in einem mili
tärischen Erzichungsinstitur und noch dazu in einem so
hoch angesehenen wie die Marineschule eme nihilistische Ver
bindung unter den Zöglingen aufgedeckt wordeu ist Mehrere
der besten russischen Familien siad durch ihre in der Ma
rineschule befindlichen Söhue iu tiefln Kummer gestürzt
ein junger Kadett welcher einem der vornehmsten Geschlechter

angehört hat sich selbst entleibt Die schuldigen Zöglinge
wollten einen Kameraden befreien der schon seit längerer
Zeit wegen Theilnahme an einer nihilistischen Verschwörung
iu der Petersburger Festung in Untersuchungshaft faß Zum
Glück wurde der Plan rechtzeitig entdeckt an dem wie
verlautet übrigens nicht allein Zöglinge der Marineschule
betheiligt waren Ein beabsichtigter Besuch des Kaisers in
jener Schule ist nunmehr aufgegeben

Telegraphische Nachrichten

München 11 Februar Der Erzgießer v Miller der Ael
tere rst heute Nacht in Folge eines Schlaganfalles gestorben

München 11 Februar Seitens des Ministers desAeußern
v Crailsheim und des württembergischen Gesandten v Sodm



ist gestern der Staatsvertrag wegen des Baues der Eisenbahn
linien Memmingen Lentkirch und Hergatz Wangen unterzeichnet
worden

Mulhauseu i E 11 Februar Tier Bürgermeister Mieg
Köchlin hat die ihm angebotene Kandidatur für den Reichstag
angenommen Lalance ist von der Kandidatur zurückgetreten

Paris 11 Februar Die Deputirtenkammer Hai heute die
Berathung des außerordentlichen Budgets zu Ende geführt
Die Berathung des Zuckergesetzes wurde auf den Antrag des
Finanzministers Dauphin bis dahin vertagt wo die Regierung
einen darauf bezüglichen Gesetzentwurf vorgelegt haben werde

Paris 11 Februar Der Deputirte Naoul Duval ist ge
storben

San Frauzisko 11 Februar Bezüglich des gegen Adelina
Patti versuchten Attentats werden weitere Einzelheiten bekannt
Der Attentäter James Hodges 71 Jahr alt giebt an das
Sprenggeschoß in seinem Hute gefunden zu haben Es war dies
keine Bombe sondern eine aus Blech gefertigte mit Pulver
gefüllte Kavsel in der sich ein Zünder und mehrere in Sprengöl
getauchte Tuchlappen befanden Hodges ist in Folge der zu
früh erfolgte Explosion im Gesichte und an den Händen nicht
unbedeutend durch Brandwunden verletzt Die Sängerin wurde
durch den Vorfall wohl sehr aufgeregt nahm aber doch an
dein weiteren Verlaufe des Konzertes Theil

Tages Chronik
Der Kaiser hörte gestern zunächst den Vort iag des

Grafen Perponcher und später den des General Intendan
ten v tzochberg empfing darauf zur Entgegennahme per
sönlicher Meldungen den Contre Admiral Pirner svwis
höhere Offiziere und und hatte eiue Besprechung mit dem
Grafen Otto zu Stollberg Wernigerode

Der Kronprinz und die Kronprinzessin besuchten
gestern Bormittag 10 Uhr die Ausstellung zum Besten
des katholischen St Hedwigs Krankenhaufes in der Woh
nung des Fürsten Anton Radziwill aiu Pariser Platz
Um 111/ Uhr nahm der Kronprinz mehrere Vorträge
und militärische Meldungen entgegen

Von den Freundschasts Jnseln kommt die Nach
richt daß der Missionar Shirley Baker sein Sohn und
seine Tochter auf einer Fahrt auf der Tonga Jnfcl von
Eingeborenen welche in einem Hinterhalt versteckt waren
überfallen wurden Der Sohn und die Tochter erhielten
gefährliche Schußwunden Baker ist zugleich der erste
Beamte der Insel Man glaubt daß frühere religiöse
Streitigkeiten die Veranlassung zu dem Angriff gaben
Uni weiteren Ausschreitungen vorzubeugen sind Soldaten
nach der Tonga Insel gesandt während die Wesleyani
scheu Missionen unter britischen Schutz gestellt wurden

Ein Gedenktag Am 12 Februar ist ein halbes
Jahrhundert verstrichen seitdem der Vater des deutscheu
Journalismus Ludwig Boerue die kampfesmüden Augen
schloß Ich bin müde wie ein gehetzter Jagdhund ge
stand er schon im Jahre 183S als sein Resormateur
den gerichtlichen Verfolgungen wieder erlegen war aber
uoch lag ihm sein Schmerzenskind die Zeitschrift die Wage
im Sinn welchen Lieblingsplan er noch in demselben
Jahre in französischer Sprache ausführte Doch seine
Kraft war gebrochen noch einmal trat er in letzter voller
Kraft auf und schrieb sein vielverbrcitctes Buch Menzel
der Franzosensresser Paris 1836 gegen die polternd
ungeschlachte und zelotifche Heftigkeit mit welcher W
Menzel in seinem Litteraturblatt gegen französische Art
und Sitte auftrat Es war seine letzte That Mit Be
ginn des Jahres 1837 verschlimmerte sich Boerne s
Körperzustand so sehr daß er zu Aerzten die er in letzter
Zeit beharrlich vermieden um selbst medizinische Experi
mente an sich vorzunehmen seine Zuflucht nahm Es
war zu spät Die Grippe die damals in Paris herrschte
bildete eine tödtliche Brustkrankheit in ihm aus mit phi
losophischer Ruhe erwartete er den Tod der ihn am 12 Febr
1837 von allem Kampf und Leid befreite Auf dem
Pöre Lachaife liegt er begraben

Das sogen Haus des Consucius ist wie die
Londoner Daily News mittheilen in einem fernen Dörf
chen bei Loo in der chinesischen Provinz Shan Tung vor
einiger Zeit ein Raub der Flammen geworden nachdem
in ihm Geschlecht auf Geschlecht die männlichen Nachkommen
des chinesischen Religionsstifters in ununterbrochener Reihe
2500 Jahre lang gewohnt haben Damit ist eines der
merkwürdigsten litewrifchen und künstlerischen Museen der
Welt zerstört worden Hier ruhen nämlich die Gebeine
des Consucius unter einem ungeheuren Erdhügel der in
einem Cypressenhain an dem Ufer des Sze Flusses von
Bäumen überwachsen und mit geschnitzten Thierbildern
geschmückt dieselben seit dem Jahre 600 v Chr etwa in sich
birgt dem nahen Hause des Consucius wurden alle dem Leben
den oder von den späteren Geschlechtern dem Andenken
desselben dargebrachten reichen Spenden aufbewahrt Hier
waren kostbare Schrifttexte auf Stein und Marmor Kom
mentare zu seinen Büchern angehäuft Schnitzwerke in
Nickel und Alabaster Kruge und Vasen ans Porzellan
füllten die Räume der Verlust derselben nebst den Juwelen
und Gold und Silberarbeiten die aus allen Theilen des
Himmlischen Reiches und sogar von den Barbaren
draußen zusammengeströmt waren ist unermeßlich

Der berühmte Londoner Krystallpalast steckt
in der Times die Nothflagge aus Sein Reinertrag
ist in den letzten vier Jahrcn von 43 000 L auf 25 000 L
zurückgegangen wenn keine Hilfe kommt wird der riesige
Glasbau in Sydenham wo die erste Weltausstellung
stattfand niedergerissen und der Garten in Bauplätze aus
gelegt Wie dem Palaste auszuhelsen ist außer durch
Gelvschenkungen zur Befriedigung seiner bevorzugten Aktien
inhaber oder durch Verzichtleistung auf die Zinsenzahlung
ist schwer zu sagen Er ist einfach veraltet Vor 36
Jahren bei seiner Eröffnung zog er London und die Welt
an unterdessen aber hat der grausame Wettoewerb in
Vergnügungslokalen Platz gegriffen am meisten aber ha
ihm South Kensington mit seinen Fischerei Gefundheits t

Erfindungs und Kolonial Ausstellungen zugesetzt Das
ist der Lauf der Welt Stets zu bedauern wird wenn
der Schreckenstag kommt der Untergang der Händel Feste
und der von Manns geleiteten Ssimabends Concerte fein
sie bildeten eine Kunstschule für das musikalische London

Spiel am Bord von atlantischen Dampfern
In einer der neuesten Nummern der Times befindet sich
unter vorstehender Ueberschrift eine von einer Anzahl Ka
jüts Passagiere unterzeichnete in sehr scharfen Ausdrücken
abgefaßte Einsendung in welcher Beschwerde über das jetzt
an Bord vieler transatlantischer Dampfer eingerissene Un
wesen des hohen Spiels und der damit verbundenen Trink
gelage erhoben wird Professionelle Spieler machten in
den Kajüten solcher Dampfer ununterbrochen die Fahrt
hin und her um andere unvorsichtige Passagiere im Spiele
auszubeuten Als ein Beispiel wird angeführt daß einem
juugen Manne aus guter Familie Alles was er bei sich
hatte und was er dann noch borgen konnte abgenommen
fei so daß er sich nachdem seine Aufregung durch starkes
Zutrinken gesteigert worden in seiner Verzweiflung über
Bord gestürzt habe um sich zu ertränken und nur mit
Mühe gerettet worden sei worauf man ihn eingesperrt
und unter Aufsicht gestellt habe Andere Passagiere seien
mitten in der Nacht dnrch einen beim Spiel ausgebroche
nen Streit der sich bis zu Mordandrohungen gesteigert
habe aus dem Schlase geschreckt worden Die Emfender
sagen wenn die Rauchzimmer von Dampfern in Spiel
höllen verwandelt werden so sollte das über den Thüren
vermerkt werden damit Eltern welche ihre Söhne solchen
Dampsern anvertrauen im Voraus gewarnt sind Es ist
Sache der Kapitäne solchen Ausschreitungen zu steuern
und diese Aufgabe nicht den Passagieren zu überlassen
und solche Dampfschiffsgesellschaften welche etwas aus
ihren Ruf geben sollten gegen das weitere Umsichgreifen
dieser Unsitte energisch einschreiten

TügkskÄttcker
DMiotheien Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Akademie

Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 3 S Königl
Universitäts Biblioth ek Friedrichstraße Geöffnet Montag Diens
tag Donnerstag und Freitag von 8 bis I NHr Mittwoch und Sonnabens
VsrmittagS von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr in de
zwei letzten Dienststunden werden Bücher ausgeliehen resp abgenommen
Marien Bibliothek am Markt Sonnabend und Mittw v 2 Z U
Nachm Volksbibliothek Rathhaus Sonntags von 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends
11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichk
u Alterthumstunde unentgeldlich geöffnet Dienstag Donnerstag u Sl nntag

Kintsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreiberelen Wochentag
10 12,Uhr Vorm

Städtische Tns mlm n für Knust nd Kmistgswerbe im Aich und W aage
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Wochentags 50 Psg Entree

KmttMiwn Verein Vorm 11 Vorstandssitzung im Vereinslokale gr Berlin
13 1 Tr

Katholischer GeseUenberein Ab v n 8 10 im Restaurant Reichskanzler
erei Freundschaftsduns Ab 8 im Paradies

Gesmmverein Helena Ab 3 Uhr Gesellschaftsabend Friedrichstraße 5
Turnverein llle Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant

Montag 14 Februar 188
StadtucrorS ete Versam i kmji Nachm 4 Uhr im Sitzungssaale
Kansmäimischer Verein Unterricht in doppelter Buchführung Nachmittag 2

bis 3z Kaufmännisches Rechnen 1 Abtheilung Nachm 3z bis 4z Eng
lischer Sprachunterricht 1 Abtheilung Abends 3 bis 9s im Vereinslokale
gr Berlin 13 1 Tr

Polytechnischer Lcrein Ab 7 N Bibliothek U Lesezimmer im Kronprinz
EntomolostsÄer Verein für Hake und Umgegend Ab 3 in der Franziskaner

Halle
Verein c mnnl SSger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 3 für Herren tr

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
HaLischer Schützenbmid Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Katholischer Gesangverein Ab 8z im Restauraut zum Forsthaus
Halle scher Turnverein Abends 8 10 Uebung in der städt Turnhalle
Citherverem Harmonie Geselljchaftsabend im Cafe David
Paradies Verein Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies

Abgang und AttAmft
des MseulmhttMgs Bahnhof Halls

5 on M gS Smz 721 V 8,52 B
sv CöthenZ 10 2 ÜZ 1 2k N 5 S

W A A
Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 B

10 55 V MCöthenZ 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 S A sbis Cöthen

Nach SeixzilZ tz4 S0 fr 7 30 V
Z8 2S B 10 15 V K11 30 B
1 40 N Z3 20 N 5 8 N
ZS 1SA 7 1VA S SA 10 47 A
Z11 0 U 3 2 fr

Nach Vienenburg 7,40B 11 35B
3 5 N S 0 A 9 25 A sbls
balberstadts

Nach E Mcl 5 10 B 7 45 V As
Eisleben 9 0V 11 43V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50A
Ibis Eichenberg 9 30 Abends sbis
Nordhausens 10 3 A 12 9 fr
sbis OberröblingenZ

Nach Gnbe 7 45 V 1 33 N 7 24
A sbis FinsterwaldeZ

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 V
10 15 B 11 33 B 2 5 N
5 29 N 6 5 A 9 40 A lb S
Erfurt 11 3 A

Nach B rlw 4 3S fr 7 25 V
9 13 V 11 0 V 2,0 N 5 39 N

6 0 A 3 45 A bis Bitterfeld
9 22 A

N 6 5g
2 45 kr

Von LeiSZig
M 42 V ZS SZ v 7ö V

9,43 B Sl ,7 S
11 23 V 1 12 N 2 S1 N 84

N 5 31 N 7 37 A 8 3 A
M S7 A 10 27 A 11 53

Von Vienenburg 7 5 V von Kön
nern 3 7 V von Halberstad
10 5 1 16 M S N 8 50A

ksn Cassei 6 55 B sv Nordha, seu
7 14 B 10 5 B sv C chr bera

1 0M von Eisleben 1 13 N
5 L3 N 8 0 A von Eislew
355 S 10 L2 B

Bon GuSen 7 4 V svou Falken
berg 1 6 N 7 9 T

Von A iirw ir l 4 23 ft 7 7 V
9 13 V 10 33 B 1 L N 5 1

N 5 LZ N 3 3 A Ä 8 A10 56 Sl

Bon Berlin 4 0 8 S0 j vo
BmeafetdZ 10 3 V Z1 31 V
Z 5i N stonBittsrseldj 5 23 N
5 44 N 3 53 10 53 A

bedeutet Schnellzugs Z bedeutet L kalzui
Abgang mV Ankunft der Privat PersoneRHonc

Posthos Halle
Nach SchaMZt S 45 V 3 0 N Von IchaWdt S 35 V 7 S
Nach ZalzmnnSe 6 0 V 3 0 N Bon Salzmiin 10 0 B 7,Lc

Meteorolog Bericht des HalleMen Tageblattes

Berliner Börse voM 11 Februar
Die heutige Börse eröffnete in fester Haltung und mib

zumeist etwas höheren Kursen auf spekulativem Gebiet aber
die Spekulation hielt sich auch heute sehr reservirt Geschäft
und Umsätze bewegten sich in engen Grenzen Gegen Schluß
der Börse veranlaßten auswärtige Meldungen eine Abschwä
chung der Haltung welche in mehrfachen Kursschwankungen
und kleineren Herabsetzungen ihren Ausdruck fanden

Produktenbörse Berlin 11 Februar Weizen verharrte bei mangelnden
anregenden auswärtigen Preisen in lustloser und schwacher Haltung loko
150 bis 174 M Zlpril Mai 163,75 bis 163,50 M Roggen loko nur
bessere Qualitäten in guteni Begehr Lieferung bei größeren Abgaben zu
niedrigeren Preisen lebhafter umgesetzt loko 12L bis 132 M April Mai
131 bis 131,75 M Hafer loko mittlere uud feine Sorten gut zu
lassen Termine lustlos uud schwächer loko 109 bis 146 M April Mai
110 M Gersie nur feine Waare beachtet loko 112 bis 190 M
Rüböl auf bessere Pariser Berichte reger begehrt uud im Preise anziehend
loko ohne Faß M April Mai 45,30 bis 35,55 M Petroleum
blieb geschäftslos loko M laufender Monat M Spi
ritus loko etwas besser bezahlt Termine reger begehrt und fester tendenzirt
loko ohne Faß 36,50 M laufender Monat 36,40 bis 36,50 M
Mehl von Roggen in guten Marken leicht verkäuflich Weizenmehl 00 23,25
bis 22,00 M 0 21,75 bis 19,75 M Roggenmehl 0 19,00 bis 17,75
M 0 und 1 17,75 bis 16,75 M

Preise verstehen sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt

Preich Deutsche Fonds
Dividende 1886

D Reichs Anleihe
do doKonwl Anl

do do
Staats Anl 1863
do 50 52 53 62

Staats Schuldsch
Sächsische Ps Br
Pommer sche R Br
Posen sche do
Preußische do
Sächsische do
Schlei doBad Eisenb Anl
Bairische Anleihe
Hamb Staats Rente
Sachs Altb Lb O
Sächs Staats Anl
do Staats Rente
do Ldw Psdbr
do do do

Pr Pr Anl v 55
Braun M Thl L
Cölu Miud Präm
Dessaner do
Meining 7 Fl Lose

4

3V
4

3V
4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

SV
4

4

3

4

4V
SV
fr
3V
3V
fr

104,50 G
99 00 b

103,90 bB
98,50 G

103,00 B
101,90 G
99,00 G

102,00 G
102 90 b
103,00 B
102,90 b
103,00 b
102,80 G
103,60 G
103,00 B
98,50 G

103,60 G
104,00 b
90,40 b

101,50 B
00,00

143,90 b
94,75 b

127,10 b
127,00 b
23,50 bG

Ausländische Fonds
Dividende 1386

Sifenbahii TtaMM Aktien

2V

Tat St
Barom
red 0

IQIU

Thern
nc

Lsikws

o neter
ich
kösriw

Feuch
tigkeit d
Lust

Wind Wetter

N /2 j
12 /2

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

7650
764 0
765,0

0 6
0 4
0 6

0 5
0,3
0 5

62
73
82

ZW

A0

bedeckt

desgl
desgl

Die Temperaturm Celsius Graden war in nachbevannter
Sl dteu folgende Petersburg kehlt Memel 2 Berlin 7
tzamburü 6 Cheumitz 0 München 7 Paris fehlt

Aachen Mastricht
Altenburg Zeitz
Berlin Dresden
Mz Ludwigsh
Marienbad Mlawka
Niederwaldbahn
Nordh Erfurt
Oftpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer

do 2j eonv
do nngar fr

Werra Bahn
Buichtiehrad B
Dur Bodenbach
S al sCarl L B Z
Äotthardbahü
Kursk Kiew
Rufs Stb
do Südw

Südöst Loinb
Warschau Wien

0

SV
z

5V
0

5

0

4V
2V

0

2V
4V

V
5

SV
10

K2
5
1

13

50,40 G
00,00
19,70 b
91,10 b
36,00 b
68,00 bB
34,00 b
66,10 b
33,00 bG
23,00 B
00,00
00,00
77,00 bG
82,00 bB

131,90 b
78,50 b
95,00 bG
00,00

123,30 b
58,00 V
00 00

263,00 bB

Aegypt garant 4
Italien Rente 5
Oesterr Goldrente 4

do Papierrente 4V
do Silberrente 4Ve

Rnmän große 8
Russ Goldrente 6
do do 34 5do do 1er 5
do Orient Anl 5
do Prämien 64 5
do do 66 5
do E Bodener 5
do Curl Pfandbr 5

Serbische Rente 5
Ung Gold o 1000 4
do do a 500 4
do do 100 4do Jnvest G A 5
do Papierrettte 5

70,90 b
93 3 b
37,30 b
62,10 b
63,90 b

106,80 b
37,20 b
88,20 i
55S,55,10b

135,10 b
129,00 b
82,10 G
00,00
77,00 B
77,00 bB
78,90 B
79,00 B
00,00
69,30 b

Eisenbahn Prisrität Ttamm Aktien

Berlin Dresden
Marienbad Mlaw
Nordh Erfurt
Oberlausitzer
Ostpr Südbahn
Saalbohn
Weimar Gera

Inländische tzisettbahu Prioritäten und
Obligationen

0 50,50 G
5 00,00
4V 103,30 G
3 V 91,75 bG
5 100,50 b
3 88,25 b
2V 80,75 bG

Berlin Dresden
Breslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halherst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahu
Saalbahn gar conv

do
Weimar Gera
Werrabahn I üra

do 1386

4V
5

4

4

4V
4V
4

SV
4

4

4

101,80 G
00,00
99,90 B
99,50 B
00,00
00,00
94,90 B
00,00
00,00
00,00
00,00

do
do
do

do

Ausl EiseuS Priorit Lbligationen

4 99,00 G
5 00,00
5 00,00
5 104,75 G
5 78 00 G
5 99,90 b

70,25 b
399,00 B

00,00
370,10 b
375,40 G
104,20 G
98,60 G
70,20 b

307,75 bB
308,50 bB
101,00 bB
95,75 G
76,40 B
91,75 b
74,10 b
93,00 B
97,10 b
00,00

5 99,00 b
5 99 00 b
4 81,10 b
4 93,50 b
4 91,50 B
5 95,75 b
4 81,00 b
3 64,00 b
3 65,00 b
5 96,90 b

78,90 b

Aachen Mastricht
Dnx Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger

do Goldpr
Kronpr Rudolfsb
Oestr Fr Staatsb

do von 1874
von 1335
Ergäuz Nch
1 u 2 L
Goldpr

Pilseu Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lftrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Moseo Kursk gar
Moseo Rjäsan gar
Rjäsau Koslow gar
Rjaschk Morezanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do klewe
Warschau Teresp g
Wladikawkas

Industrie Aktien

Heinrichshall 3 00,00
Dessauer Gasges 12 178,50 G
Berlin AnHalter M 4V 97,00 G
Freund eonv 6 112,60 bG
Grnsonwerk 139,50 bGHall Maschinen 10 135,10 G
Löwe 6 Co 10 290 00 b
Zeitzer Masch 16 216,75 G
Frister Nähmasch 4 41,50 bG
Cröllwitzer Pap 15 185,00 G
Eilenb Cattun 0 65,00 G
Langensalz Tnchs 5 00 00
Glauzig Zuckers 2 71 50 bG
Körbisdorf 3 97,00 G
Kette Elbeschiff 2 85,25 G
Nordd Llohd neue 5 115,60 b
Bazar 3 V 00,00Berl Aquarium 3 61,50 bG
do Brotfabrik 12 00,00

Deutsche Edisou Ges 5 96,10 b
Greppiner Werke 4 73,00 G
Nordh Tapetenf 4V 102,00 G
Thüringer Salin 3 00,00
Westphäl St Pr 5 8 ,50 b

Bauk Attwl
Berliner Kassenv

do Handelsg
do Maklerver

Braunschw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Connu
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Credidtanstalt
Leipz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hyp 40
Mitteld Creditbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskontob

do InternatPreuß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40
Reichsbank

Sächsische Ban
Weimarische Bank

3

5

5V
6V
7
9

11
V

5V
0

9

5V
6

4

5

4

6io
8 3
20
13

5V
3
6 j

5V
0

117,00 B
145,80 b
114,90 b

00,00
131,90 B
137 40 B
151,50 b
186 50 b
124,60 bG
oc,oo
31,90 G

164 30 G
99,00 bG

103,00 B
93,50 G
92,00 bG
83,50 B

140,50 G
445,50 b
170,50 B
105,10 b
99,90 B

130,00 bG
136,75 b
113,00 B
54 50 bG

Bergwerks und Hutten AMe
AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St P Lt
Duxer Kohleu

do do conv
Köln Müseu
Kön n Laurah
Lauchhammer

Sächs Gußstahl
S Th Braunk,

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte
do St Pr 5

Westeregeln

Wechsel

Amsterdam 100 fl 3 T 163,20 b
London 1 Lstrl j3 T 20, 3 b
Paris 100 Fr j3 T 30,30 b
Wien 100 fl 3 T 159,00 b
Petersburg 100 SR 3 Wj 181,00 b

60,00 bG
37,00 bB
76,00 G
16 50 b

V 79,75 G
53,00 G

7 114,00 G
15 00,00
15 00,00
1 32,50 bG

101,60 b
145,25 bG

Deutsche Hypotheken Pfandbriefe

11 172,75 bG

Anh D Pfandbr
do doGoth Pr Pfandbr I

Meining Hypothbr
do Präm Psdbr

Nordd Grder Pfbr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodenered

102,00 G
101,75 G
103,50 bB
100,10 bG
121,25 b
00,00

110,75 G
112,75 bG
99,50 bG

Leipz Börse v
Sächs Rente
Altenburg Zeitz
Außig Teplitz
Buschtiehrad I Em
Altenburg Zeitz
Buschtehrader
Allg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Brannk

do St Pr 5 j
V S Th P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

3

4V
4V
5

3

9

5V

15

IS

11 Febr
90,40 G

101,25 G
101,00 bB
32,25 G
00,00

121,50 G
164,75 b
130 00 bG
112 00 G
88 00 B

161,00 B
160,00 B
89,50 B
30,00 B
95,00 B
00,00

190,00 G



SWSt K de tvr
Montag den 14 Februar 1887

Ansang I Uhr

Direktion IlsliS ZtZt Ve ü Slkk
Sonntag den 13 Februar 1887

VIUIIKSNNachmittags Z 2 Uhr
Wz ITAMGW VOS MGMTRM

W A K FMLSS GZO

IV in V rn rtnKomische Oper in 3 Aufzügen von Scribe Musik von Auber

Fra Diavolo unter dem
Namen des Marquis
von San Marco

Lord Kookborn ein rei
sender Engländer

Pamella seine Gemahlin
Lorenzo Offizier bei den

römischen Dragonern

Personen
Matteo Gastwirth
Zerline seine Tochter
Giacomo l
Beppo i Banditen Jgn Zimmermann
Ein Müller Carl Greger

Landleute Gäste Dragoner
Scer e Ein Dorf in der Gegend von

Terracina

Bcuno Koebke

Georg Schaffnit
Carrie Goldsticker

Moritz Hindemann

Ernst Wehrle
Auguste Werner
Adolf Uttner

an 5iir

Ottokar böhmischer Fürst

Cuno sürstl Erbförster
Agathe seine Tochter
Aennchen eine junge Verwandte

Max, Lägerburschen

Samiel der schwarze Jäger
Ein Eremit
Kilian ein reicher Bauer

Brautjungser

Jäger

Ein Schenkmädchen
Bauern und Bäuerinnen

D e Zeit Kurz nach Beendigung

Die Preise der Plätze für diese Vorstellung sind folgende
Prosceniumsloge 1 Rang Z Mk Orchefterlogc S Mk 1 Rang Loge 1 S Mk
I Rang Balkon 1 SV Mk Orchestersauteuil 1 SV Mk Parynet 1 ÄS Mk Proscen
Loge Ä Rang I Äli Mk S Rang Vorderreihen 1 Mk Parterre nummerirt

7 Pfg S Rang Hintsrreihen 40 Psg S Rang nummerirt SV Pfg
Gallerte SS PfgTextbücher a 50 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Bin ttslnzz x 3 Zi /z
Ab ends Rh r

S4 Vorstellnng Auster Abonnement
Zum S Male

ZSsr V QNÄSrZaubermärchen mit Gesang in 5 Akten und 3 Abtheilungen von Ferdinand Raimund
Musik von Conradin Kreutzer

Z Isr AI Ballet ausgeführt von dem gesammten Balletpersonal unter Leitung der Ballet
Meisterin Josefine Strengsmann

II vil SVom Berge Op 9 Nr 5 von Rob Franz
v Mädchen mit dem rothen Mnndchen Op 5

I Nr 5 von Rob FranzVorsatz Op 48 Nr 4 von E Lassen
S Leb wohl liebes Gretchen v Niels W Gade

Ä Mazurka aus der Oper Der Geist des Wojewoden von L Großmann mit
Orchesterbegleitung gesungen von

Lieder mit Begleitung
des Pianosorte

gesungen von

I Abtheilung
Fee Eheristane Helene Bensberg
Azur ihr dienstbarer Geist Avolf Uttner
Julius v Flottwell ein

reicher Edelmann Math Lützenkirchen
Wolf sein Kammerdiener Adolf Müller
Valentin sein Bedienter Heinrich Jantsch
Rosa Kammermädchen Justine Wegener
Chevalier Dumont, lEugen Mauthner
Herr v Helm A Emil Moser
Herr v Waler j Z s Berthold Horwitz
Gründling Bmstr Z Mdolf Pfeiffer
Sockel Baumeister Edm Schmasow
Johann, Bediente
Dienerschaft Jäger Sylphiden GenienJäger

2 Abtheilung spielt 3 Jahre später
Julius von Flottwell Math Lützenkirchen
Chevalier Dnmont Eugen Mauthner
Präsident von Klugheim Carl Friedau
Amalie seine Tochter Marie Purschian
Baron Flitterstein Gustav Schwab
Wolf Kammerdiener Adolf Müller

Nach dem 2 und 3

Valentin
Rosa
Ein Juwelier
Ein Kellermeister
Ein Bettler
Ein altes Weib

Thomas Schiffer

Heinrich Jantsch
Justine Wegener
Otto Hilprecht
Jgn Zimmermann
Adolf Uttner
Emilie Jeß

lEmil Mofer
Berthold Horwitz

S Abtheilung spielt 20 Jahre später
Fee Cheristane
Azur
Julius von Flottwell
Herr von Wolf
Valentin Holzwurm ein

Tischlermeister
Rosa sein Weib
Liesel

Helene Bensberg
Adolf Uttner
Math Lützenkirchen
A Müller

Heinrich Jantsch
Justine Wegener
Marg Lehmann

Michel iKl HehleHansel seine Kinder Helene Pauli
Hiesel IB WiegandtPepi jKl AmthorEin Gärtner Paul Greger

Bediente Nachbarsleute Bauern
Akte größere Pause

Opern Preise Proicen Loge 1 Rang 4 Mk Orchester Loge 4 Mk 1 Rang Loge
3 Mk 1 Rang Balkon 3 Mk Orchesterfauteuils 3 Mk Parquet 2,50 Mk Prosceniums Loge
2 Rang 2,50 Mk 2 Rang Vorderreihen 2 Mk Parterre nummerirt 1,50 Mk 2 Rang
Hinter Reihen 75 Pfg 3 Rang nummerirt 1 Mk Gallerte 50 Pfg
Die Tageskasse ist von 9 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im

Vestibül des Theatergebäudes geöffnet
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig sür 38 Vorstellungen und

die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter
Sitze sind an der Kasse s 30 Pfg sowie

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel Z 10 Pfg an der Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

Kassenöfsnnng 6 2 Uhr Anfang Uhr Ende nach tv Uhr
DM Die Direktion des Stadttheaters hat bei den Doppel Vorstellungen

zwei Kassen etablirt nämlich die Hauptkasse sür sämmtliche Billete mit Aus
nähme Ä 3 Rangs und Gallerte wie bisher im Vestibül dann als Hülfskasse

ir Ä und t Rang Gallerie und für Ausgabe der vorgemerkten Billets für alle
lätze eine Kasse in der Parqnetgarderobe links Eingang Vestibül

IS5 Vorstellung SS Abonnements Vorstellung

Zum Male
Farbe

Romantische Oper in 3 Akten von Fr Kind Musik von C M v Weber
Mit theilweise neuer Ausstattung

Jäger

Emil Hettstedt
Georg Schaffnit
Alex Mitschinör
Auguste Werner
Adolph Uttner
Moritz Hindemann
Adolf Pfeiffer
Ernst Wehrle
Walther Müller
Justine Wegener
Louife Schaffnit

f Josef Herzka

Karl Wiegand
Emma Wachter

Bergleute Hofherren Pagen zc
des dreißigjährigen Krieges

s

l

Opern Preise Prosceniums Loge I Rang 4 Mk Orchester Loge 4 Mk 1 Rang Loge
Mk 1 Rang Balkon 3 Mk Orchestersauteuil 3 Mk Parquet 2,50 Mk Prosceniums

L e 2 Rang 2,50 Mk 2 Rang Vorderreihen 2 Mk Parterre nummerirt 1,50 Mk
i Nang Hinterreihen 75 Pfg 3 Rang nummerirt 1 Mk Gallerie 50 Pfg
Textbücher a 30 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel Z 10 Pfg

sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im

Vestibül des Theatergebäudes geöffnet
Barderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen unw

die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabc sämmtlicher nummerirter
Sitze sind an der Theaterkasse 5 30 Pfg zu haben

Kafseneröffnnng Uhr Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

Krank Edmund Doß Cuno v Lühmann

Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrag
st die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetzung aus
chließlich dem Halle s chen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen
verden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters

Um vielfachen Wünschen nachzukommen habe ich jetzt auch vollständiges Lager in

ASsch n
angeschafft und halte solche nebst Aqnarell Oel nnd Broncefarben in Kasten ein
zelnen Stücken und Tuchen und sämmtliche Malrequisiten und Vorlagen serner
Sammtfachen Majolika Terra Eotta u feine n zum Bemalen
und Bespritzen bestens empfohlen

MI gr Ulrichstratze 7

GA
Zu 6onfirmations Meidern

M empfehle zu billigsten Preisen

3 Ellen breit Meter von Z,7 K 75 Mark
in brillanten Qualitäten

Gr Steinstr 73 krpt t I n
GGGSS

utss Lortirnsnt wuster iltiALr acons
dilliAst

kevrg KWsr Msrt ksblr IM
ik vausvsvkM LrSll ullK

Ei cm geehrten Publikum empfehle ich mich bei

Bauarbeite von kleinste Reparatnrar
beiten größten Renb anten bei reeller
Ansfnljrnng und solidester Preisstellnng

Lmigjöhrige reiche Erfahrnugen bei Ansführmig
er größten Reuvimte serer Stadt A Ktt
iksnenvKüte Stadttheaterkknva als MamerPv

ermöglichen es mir allen Anforderungen die in der Baukunst der Neuzeit ange

messen gestellt gerecht werden zu können Achtungsvoll

Halle S riSÄ S tttkvle 13 Februar Oberglancha K
Wr d d l o gea mS Jaftmtruchell de n r inwor t Nch A lt L w Hsli Wötzlschr Bschdracks Zi

SMdttwn des SM MW Tasidkattiz Gwßz AMchwß IS lNvffM ds 7 Wr MrM biz M WZkdZ Hierzu 3 Beilagen
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